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RfReſſen und Jahrmaͤrkte im April .

Augsburg , montag nach Oſtern .

Badenweiler , 30 April .

Bern , den 15 April .
Berneck auf dem Schwarzwald , den 2x Avyril .

Biſchoffsheim , auf Oſtern .

Boͤblingen , Roß⸗ und Rindvieh⸗ , auch Kraͤmer⸗

markt , donnerſtag nach Oſtern .

Bretten , 23 April .
SDaͤrrmenz , den lezten donnerſt . im April Vieh⸗

und Kraͤmermarkt .

Egenhauſen , Oberamts Altenſteig , dienſt . nach

Quaſimodogeniti .
Elzach , dienſt . vor dem 1 Mai , d. i . , 29 April .

Feldrennach , donnerſt . vor Georgii .
Frankfurt am Mayn haͤlt Meß am Oſterdienſt .

Gernsbach , auf Oſtermontag .

Germersheim , 13 April .
Glatt am Neckar , auf Oſtermontag .

Herrenalb ( Kloſter ) dienſt . nach Quaſimodog .

Hornberg , Vieh⸗ und Kraͤmermarkt , donnerſt .
nach Georgii .

Hoͤrdten bey Gernsbach , Vieh⸗ und Kraͤmer⸗

markt auf Oſterdienſt .

Herbolsheim , 2 April .

Kenzingen im Breisgau , 3 April.
Kirchen , im Oberamt Roͤteln , dienſt . vor dem

1 Mai , 29 Avyril .

Langenbrücken , dienſt . vor Georgit .
Nagold , donnerſt . nach Georgli .

Neidenau , dienſt . vor Phil . Jakobi.
Oberkirch , 23 Ayril .

Pforzheim , 7 April Vieh⸗ , und den 8 Kraͤmerm.
Raſtatt , montag nach Georgii Vieh⸗ u. Kraͤmerm .

Rheinfelden , 30 Aypril . ̃

eichenbach ( Kloſter ) 14 Tag nach Oſtern .

Riedlingen , 8 Tage nach Oſtern .

Steinbach , alle Monat 1 Jahrmarkt .
St . Blaſt auf dem Schwarzwald v9 April .
Steinen im Sauſenb . dienſt nach Quaſimod .

St . Georgen , auf Georgil .
Unterachern, auf Oſterdienſt .

Weilerſtadt , Vieh⸗ und Kramermarkt , montag

nach Quaſimod .
Wisloch , Oſterdienſt .

Zell am Harmersbach , auf Oſtermont ,
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derlich theilen . “

Der ſchlaue Hufat .

Eln Huſar im lezten Kriege wußte wohl ,

daß der Bauer , dem er jezt auf der

Straße entgegen gieng , 100 Gulden fuͤr

geliefertes Heu eingenommen hatte und
heimtragen wolte . Deswegen bat er ihn

um ein kleines Geſchenk zu Taback und

Branntwein Wer weiß, ob er mit ein

Paar Batzen nicht zufrteden geweſen waͤre.

Aber der Landmann verſicherte und betheuerte

bey Himmel und Hölle , daß er den eigenen

lezten Kreutzer im naͤchſten Dorfe ausgege⸗

ben , und nichts mehr uͤbrig habe . „ Wenns

nur nicht ſo weit von meinem Quartier

waͤre , ſagte hierauf der Huſar , ſo waͤre

uns beyden zu helfen ; aber wenn du haſt

nichts , ich hab nichts , ſo muſſen wir den

Gang zum heil . Alfonſus doch machen .
Was er uns heute beſchert , wollen wir bruͤ⸗

Dieſer Alfonſus ſtand in

Stein ausgehauen in einer alten , wentg

beſuchten Capelle am Feldweg . Der Land⸗
mann hatte Anfangs keine große Luſt zu

dieſer Wallfahrt . Aber der Huſar nahm

keine Vorſtelung an , und verſicherte unter⸗

wegs ſeinen Begleiter ſo nachdrücklich , der

heil . Alfonſus habe ihn noch in keiner Noth
ſtecken laſſen , daß dieſer ſelbſt anſieng ,

Hoffnung zu gewinnen . Vermuthlich war

in der abgelegenen Capele ein Camerad

und Helfershelfer des Huſaren verborgen ?

Richts weniger ! Es war wirklich das ſtei⸗

nerne Bild des Alfonſus , vor welchem ſie

jezt niederknieten , waͤhrend der Huſar gar

andächtig zu beten ſchien . »Jezt , ſagte

er ſeinem Begleiter ins Ohr , jezt hat mir

der Heilige gewunken . “ Er ſtand auf ,

gieng zu ihm hin, hielt die Ohren an die
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